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Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) /
Bundesfreiwilligendienst (BFD)

Stellenbeschreibung

Freiwilliges Soziales Jahr beim DRK Kreisverband Offenburg e.V. 

Ein Jahr für Dich, ein Jahr für Andere!

Das Freiwillige Soziale Jahr, kurz FSJ, beim DRK in Offenburg über den Träger DRK-
KV Offenburg e.V. gibt jungen Menschen die Chance, bei der Arbeit ihr soziales
Engagement zu verstärken und ihre Persönlichkeit zu festigen und zu formen. Es
ist aber auch eine Möglichkeit, Wartezeiten auf Ausbildungs- oder Studienplätze zu
überbrücken und sich beruflich zu orientieren. 

Ein FSJ dauert i.d.R. 12 Monate, währenddessen die TeilnehmerInnen
sozialversichert sind und pro Monat ein sog. Taschengeld für ihre Arbeit in den
Einrichtungen bekommen. Dabei sind sie weiterhin berechtigt, Kindergeld in voller
Höhe zu beziehen. In diesen 12 Monaten haben die Freiwilligen durchschnittlich 25
Tage Urlaub zur Verfügung. Zusätzlich zu der praktischen Arbeit in den
Einrichtungen finden innerhalb eines FSJ 25 Seminartage statt, in denen Praxis
reflektiert, Themen aus dem Alltag der Jugendlichen aufgegriffen und soziale
Projekte durchgeführt werden.

 Das FSJ wird auf Wartezeiten für das Studium angerechnet und in vielen
Studiengängen als bereits abgeleistetes Praktikum anerkannt. In einigen
Ausbildungsberufen ist es inzwischen ein wichtiges Bewerbungskriterium. 

Die Einsatzmöglichkeiten beim DRK Kreisverband Offenburg e.V. sind sehr
vielfältig. 

Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, ein FSJ im Bereich:

Abteilung Ausbildung
Ergänzende Hilfen zu absolvieren.

 

Kontakt
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